
nzeigeàtt 
für die Er;diô;efe Freiburg. 

M 33. Donnerstag, den 28. November 1907. 
Die Abhaltung von Wriesterexerzitien betreffend. 

Nr. 12868. Dem hochwürdigen Klerus der Erzdiözese teilen wir mit. daß in dem Exerzitienhaus zu Feldkirch 
im ersten Halbjahr 1908 gemeinschaftliche Exerzitien für Priester abgehalten werden: 

Vom Abend des 19. Januar bis zum Morgen des 25. Januar (5 Tage). 
Vom Abend des 17. Februar bis zum Morgen des 21. Februar. 
Vom Abend des 9. März bis zum Morgen des 13. März. 
Vom Abend des 30. März bis zum Morgen des 3. April. 
Vom Abend des 4. Mai bis zum Morgen des 8. Mai. 
Vom Abend des 1. Juni bis zum Morgen des 5. Juni. 

Anmeldungen wolle man frühzeitig richten an den hochwürdigen Herrn U. Minister Georg Wirsing. 8.3.. 
Feldkirch (Exerzitienhaus) Vorarlberg. 

Fr ei bürg, den 20. November 1907. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Iürvitte für die in Deutsch-Südweffafrika weilenden Gruppen betreffend. 

Nr. 12607. An den hochwürdigen Klerus der Erzdiözese. 

Die mit diesseitigem Erlaß vom 25. August 1904, Nr. 8890, Anzeigebl. Nr. 14 angeordneten Gebete für die in 
Deutsch-Südwestafrika weilenden Truppen sind fortan einzustellen. 

Für den gnädigen Schutz, den Gott der Herr unsern Truppen im fernen Lande hat angedeihen lassen, ist am 
nächsten Sonntag beim Hauptgottesdienste als Abschluß der Fürbitte ein geeignetes kurzes Dankgebet zu verrichten. 

Frei bürg, den 21. November 1907. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Den Schuh und die Erhaltung wertvoller Gemeinde- und Dffarrarchive betreffend. 

Nr. 12343. An die hochwürdigen Pfarrämter der Erzdiözese: 
Mit Erlaß vom 11. Mai 1905 Nr. 2315 — Anzeigebl. 1905 Nr. 9 — haben wir den hochwürdigen Pfarrämtern 

die ihnen obliegende Pflicht, für Ordnung und sichere Aufbewahrung der Archivalien Sorge zu tragen, in Erinnerung 
gebracht und jede Veräußerung oder Versendung alter Akten oder Urkunden ohne unsere Genehmigung untersagt. Nach 
den jüngst erschienenen Mitteilungen der badischen historischen Kommission Nr. 29 ist seitens der von derselben bestellten 
Pfleger die Verzeichnung der Bestände der Pfarrarchive allgemein durchgeführt. 

Wir beauftragen die hochwürdigen Pfarrämter, unter Mitteilung einer Abschrift des Verzeichnisses uns zu berichten, 
ob für Aufbewahrung der Archivalien der Pfarrei in besonderen verschließbaren, von der Registratur getrennten und 
gegen Feuersgefahr und Feuchtigkeit geschützten Behältern gesorgt ist. Da wir nach Fertigstellung des neuen Ordina- 
riatsgebäudes für Unterbringung gefährdeter Archivbestände aus der Zeit vor 1806 Vorsorge getroffen haben, so wollen 
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uns solche unter Vorbehalt des Eigentumsrechts zugesendet werden. Der Sendung, die zu frankieren und einzuschreiben 

ist, wolle ein genaues Verzeichnis der einzelnen Stücke beigelegt werden. Dem bete. Pfarramt wird von hier aus 

eine Empfangsbescheinigung zugesandt werden. 

Freiburg, den 21. November 1907. 

Grzöischöffiches Ordinariat. 

Grnennungen. 

Seine Exzellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof haben mit Zustimmung des Hochwürdigsten Domkapitels den 

hochwürdigen Herrn Stadtdekan, Geistlichen Rat, Stadtpfarrer Anton Knörzer zu St. Stephan in Karlsruhe zum 

Ehrendomherrn der Dom- und Metropolitankirche Freiburg ernannt. 

Vom Kapitel Hechingen wurde Stadtpfarrer K a mill Br and hub er in Hechingen zum Definitor gewählt. 

Derselbe erhielt unter dem 14 November l. I. die kirchenobrigkeitliche Bestätigung. 

Vom Kapitel Stockach wurde Pfarrer Richard Aichele in Ludwigshafen zum Definitor gewählt. Derselbe 

erhielt unter dem 21. November l. I. die kirchenobrigkeitliche Bestätigung. 

Zum Mitglied des Verwaltungsrates des Allgemeinen Kirchenfonds Hohenzollern wurde an Stelle des 

aus Gesundheitsrücksichten von diesem Amt zurückgetretenen Herrn Kämmerers Heinrich Huthmacher in Gruol Herr- 

Pfarrer Dr. Adolf Rösch in Dettingen ernannt. 

Wersehirngen. 
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Karl Hiller, Vikar in Liggersdorf, i. g. E. nach Dettingen. 

Anton Hofer, Pfarrverweser in Stein, Dekanats Hechingen, i. g. E. nach Trillfingen. 

Friedrich Fecker, Pfarrverweser in Glatt, i. g. E. nach Dießen. 

Anton Funk, Pfarrverweser in Jungingen, i. g. E. nach Bi sing en. 

Wilhelm Sickinger, Pfarrer in Dießen, m. Abs. als Kaplaneiverweser nach Liggersdorf. 

Simon Braun, Pfarrverweser in Stetten u. H., als Kaplaneiverweser nach Bingen. 

Nikolaus Stopper, Vikar in Sigmaringen, i. g. E. nach Karlsruhe, St. Bernhard. 

Albert Maichle, Vikar in Gammertingen, i. g. E. nach Sigmaringen. 

Albin Dietsche, Pfarrverweser in Görwihl, i. g. E. nach Watterdingen. 

Franz Seßler, Pfarrverweser in Zentern, i. g. E. nach Lohrbach. 

Augustin Kury, Kooperator an der Dompfarrei Freiburg, als Benefiziumsverweser daselbst. 

Georg Ziegler, Vikar in Watterdingen, i. g. E. nach B o m b a ch. 

Joseph Bechtold, zuletzt beurlaubt, als Vikar nach O b e r r i m fi n g e n. 

Otto Fischer, Kooperator in Konstanz, Münsterpfarrei, i. g. E. nach Freiburg, Dompfarrei. 

Alois Gartner, Vikar in Ulm bei Oberkirch, i. g. E. nach Tauberbischofsheim. 

Joseph Gottwald, Vikar in Rotenfels, i. g. E. nach U l m bei Oberkirch. 

Eugen Alois Dietrich, Vikar in Seelbach, i. g. E. nach Rotenfels. 

Albert Bucher, Vikar in Wolterdingen, i. g. E. nach Seelbach. 

Leo von Stetten, Vikar in St. Blasien, i. g. E. nach Singen. 

Eduard Leopold Huber, Vikar in Singen, i. g. E. nach Lörrach. 

Verantwortliche ^Redaktion: Erzb. Kanzlei. — Druck der I. Dilger'schen Buchdruckerei in Fr ei bürg. 


